Dies sind Informationen aus der Selbsthilfe. Sie sind weder wissenschaftlich, noch klinisch geprüft. Es handelt sich hier ausschließlich um eigene Erfahrungen, und Erfahrungen von Menschen, die sich selbst helfen und geholfen haben, und  ihre Erfahrungen weitergaben. Ich beschreibe hier im Wesentlichen meine Erfahrungen, die aus dem Selbsthilfe Projekt resultieren.  Jeder kann in eigener Verantwortung und freiwillig an dem Projekt teilnehmen, seine eigenen Erfahrungen machen, und auch weitergeben, um die Orientierung Hilfesuchender zu erleichtern.  



Teil 1: Entgiftung mit  Zeolith und Kieselgur.
Teil 2:  Blei und Quecksilber Ausleitung mit Koriander
Durch unsere Lebensweise und dem ständigen Eintrag von Giften und Schadstoffen, werden Körperfunktionen,  Enzym und  Hormonstoffwechsel, und Immunsystem bei der Ausübung ihrer Arbeit behindert.   Eine recht einfache, aber wirksame Methode ist,  Gifte und Schadstoffe aus dem Stoffwechselkreislauf herauszunehmen  und auszuleiten. 


Zeolith ist ein Vulkangestein, welches die Eigenschaft hat, in seinem Kristallgitter Metalle binden zu können. Wir verwenden es in den Selbsthilfegruppen um Metalle und Schadstoffe aus dem Darm auszuleiten. Je feiner der Mahlgrad, umso größer die  bindefähige Oberfläche. 


Es hat sich bewährt, am Abend als letztes,  1 gehäuften Teelöffel Zeolith in einem Glas Wasser aufzurühren und zu trinken bevor es sich wieder absetzt.  Es schmeckt ein bisschen nach Kreide,  aber man gewöhnt sich rasch daran. Erforderlich sind etwa 200 bis 250 ml Flüssigkeit, damit wir das Zeolith bzw Kieselgur, oder Bentonit in den waagrechten Teil des 12 Fingerdarmes bekommen.  Dort werden auch die Schadstoffe aus der Leber abgegeben und die Bindesubstanzen können die Schadstoffe dort gleich  binden.   

Tagsüber, während der Nahrungsaufnahmen, sollte man Zeolith und andere Bindesubstanzen nicht nehmen, weil diese ja nicht sehr selektiv arbeiten und alles binden, wessen sie habhaft werden können.  Darunter könnten auch wertvolle Mineralien und Substanzen aus der Nahrung sein. Abseits der Nahrungsaufnahme kann Zeolith oder Kieselgur auch tagsüber genommen werden. 



Wenn nun die Leber gegen 4h früh ihre Arbeit beginnt und Schadstoffe und Giftstoffe in den Zwölffingerdarm freisetzt, können diese sogleich aufgenommen werden und gelangen so  nicht wieder in den Körperkreislauf! 

Wir müssen nur dafür sorgen, dass im waagrechten Teil des Zwölffingerdarmes, das Zeolith, oder Kieselgur präsent ist,  um die Schadstoffe zu empfangen. Dazu reichen etwa 200 bis 300 ml Wasser, in das man den Teelöffel  Zeolith einrührt und trinkt, oder die Zeolith Kapseln hinunterspült. 





Kieselgur sind gemahlene Kieselalgen, die sehr viel Siliziumdioxid enthalten.  Kieselgur hat zwei Wirkungsspektren: Einerseits ist Siliziumdioxid in der Lage, verschiedene Metalle zu binden, andererseits sollen die beim Mahlen entstehenden scharfen Bruchstellen des Kieselgurs, zwar nicht die Darmschleimhaut angreifen, sie sollen aber Parasiten und Würmern unangenehm sein,  die dadurch zu einem Abgang forciert werden. 
Auch gegen ein Übermaß an Candida Pilzen kann Kieselgur helfen.  Es ist zu beachten, dass ein Übermaß an Darmpilzen  immer  eine systembedingte Störung bedeutet.  Es muss also getrachtet werden die Ursachen zu beheben. (Effektive Mikroorganismen mit pflanzlicher Nahrung.)



In der Selbsthilfe nimmt man nun abwechselnd einen Teelöffel Zeolith, anderntags einen Teelöffel Kieselgur, jeweils mit einem Glas Wasser,  am Abend als letzte  Maßnahme vor dem schlafen gehen. 

Manche Teilnehmer berichten davon, dass sie Zeolith und Kieselgur in Kapseln gefüllt haben, und so 4-8 Kapseln einnehmen, weil das einfacher ist,  als  es zu trinken.  Das bleibt jedem selbst überlassen.  Ich bevorzuge auch die Kapselversion.  (Größe #1 bis  #0)






TEIL 2
Entgiftungsreihe mit Korianderpulver, Korianderauszug  und Chlorella.



Eine Besonderheit unter den Wirkstoffen bietet die Pflanze Koriander.  Koriander verfügt über die Fähigkeit,  Metalle aus dem Gewebe zu mobilisieren.  Die mobilen Metalle gehören dann sofort mit Chlorella eingefangen, um ausgeleitet werden zu können.

Die Absicht ist, mit Koriander Schwermetalle aus bestimmten Bereichen, wie etwa dem Gehirn zu bringen, und mit Chlorella zu binden und auszuleiten. 
Der Vorgang: 
Zuerst wird  Chlorella mit ausreichend Wasser eingenommen, (0,2-0,4l)   bis man etwa 15-20 Stück eingenommen hat.  Dann wird 2-6 Gramm Korianderpulver eingenommen, (ein Teelöffel oder 6-12 Kapseln  und ein wenig wirken gelassen.   30 Minuten später ,  werden weitere 15-20  Chlorella Tabletten kontinuierlich, mit etwas Wasser jeweils,  eingenommen. 

Koriander ist ein bekanntes Gewürz aus dem Kräutergarten der Ayurvedischen Küche. Die Pflanze gehört zur Gruppe der Petersilien. (Apium) Sie ist seit Jahrtausenden bekannt. 

In der Entgiftung, insbesondere beim Ausleiten von Schwermetallen, zB Blei und Quecksilber aus der Gehirnregion, spielt Koriander eine  besondere Rolle. Koriander kann Schwermetalle mobilisieren. Das Binden und Ausleiten übernimmt Chlorella.  


Chlorella (Chlorella vulgaris)ist eine Mikroalgenart. Die Einzelleralge ist hoch entwickelt, und  hat eine Reihe Überlebensstrategien entwickelt, die ihr seit  Millionen von Jahren das Überleben ermöglicht. Der hohe Anteil organischer Minerale, wirkt  ernährend und Schadstoff bindend.   


Die Maßnahmen können mit Brennnesseltee unterstützt werden.
Löwenzahnblätter, Bärlauch,  als Salat z.B. helfen ebenfalls mit. 

Für spätere Information, und Kontrolle hat es sich bewährt, seine Aktivitäten zu protokollieren.  Was soll so eine Mitschrift enthalten? So viel Information wie möglich! Das ist zB Blutdruck, Harn pH Wert, Anwendungszeit, Konzentration, eigenes Befinden, eigene Gedanken und die Anwendungsumgebung, auch der Tagesablauf kann interessant sein.



4 oder 5 Tageskur: 

Erst nach mindestens 2-4 Wochen währender Zeolith und Kieselgur  Einnahme:

Am besten nüchtern, auf eine Stunde verteilt, 15-20 Tabletten Chlorella  jeweils mit einem Schluck Wasser einnehmen. Dann  6-12  Kapseln Korianderpulver  (2 bis  6 Gramm) einnehmen mit etwa 200 ml Flüssigkeit. 

Eine Stunde später, mit Chlorella Tabletten beginnen, alle paar Minuten eine oder 2 nehmen, insgesamt 15-20 Stück. Moderat dazu trinken.
Am besten 5 Tage, morgens durchführen. 

Ein bis zwei Wochen später wird Korianderauszug oder Koriandertropfen genommen. Diese wirken intensiver als  das Pulver und haben daher eine höhere Mobilitätswirkung. Zuerst wieder 15 Tabletten Chlorella auf eine Stunde verteilt einnehmen. Dann kommen 6 Tropfen Korianderauszug auf die Zunge und im Mund halten.   Die Einnahme von Chlorella Tabletten erfolgt 15 Minuten später, wieder 15-20 Tabletten auf eine Stunde verteilt. 


Die Entgiftungswirkung ist intensiver, als bei Korianderpulver. Es können Kopfschmerzen und Unwohlsein auftreten, je nachdem, wie viele Schadstoffe mobilisiert werden und wie die Rezeptoren unseres Organismus das registrieren. 

Abends sollte unbedingt (wie oben beschrieben) Zeolith eingenommen werden. 
 
Wir kombinieren Entgiftungen immer mit  Effektiven Mikroorganismen und pflanzlicher Nahrung. 
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